
            

Haus- und Schulordnung 
der Volksschule Rifenal 

Präambel 
Unsere Schule ist ein Ort des Lernens, des Respekts und des Miteinanders. Wir wollen, dass sich alle 
Kinder, Lehrerinnen und Lehrer sowie alle weiteren Beteiligten sicher, wohl und wertgeschätzt 
fühlen. Diese Haus- und Schulordnung dient dazu, das Zusammenleben zu gestalten und den 
Kinderschutz zu gewährleisten. 

1. Grundsätze des Zusammenlebens 

• Respekt: Wir gehen freundlich, rücksichtsvoll und hilfsbereit miteinander um. Gewalt in 
jeglicher Form (körperlich, verbal, psychisch) ist verboten. 

• Gleichberechtigung: Alle Kinder werden gleich behandelt, unabhängig von Herkunft, 
Religion, Geschlecht oder anderen Merkmalen. 

• Verantwortung: Wir tragen Verantwortung für unser Verhalten und achten aufeinander. 

2. Sicherheit und Kinderschutz 

• Schutz vor Gewalt: Jede Form von Misshandlung, Mobbing oder Diskriminierung wird nicht 
toleriert. Kinder haben das Recht, sich an eine Vertrauensperson zu wenden. 

• Aufsicht: Die Aufsichtspflicht der Schule beginnt 15 Minuten vor Unterrichtsbeginn und 
endet nach Unterrichtsschluss bzw. nach Betreuungsende. 

• Umgang mit digitalen Medien: Der Schutz der Privatsphäre wird beachtet. Fotos und 
Videos dürfen nur mit Erlaubnis der Erziehungsberechtigten gemacht werden. 

3. Verhalten im Schulgebäude und auf dem Schulgelände 

• Ordnung und Sauberkeit: Wir halten unser Schulhaus sauber und gehen sorgsam mit 
Materialien um. 

• Bewegung und Spiel: Herumtollen ist in den dafür vorgesehenen Bereichen erlaubt. Wir 
achten dabei auf die Sicherheit aller. 

• Gefährliche Gegenstände: Das Mitbringen von gefährlichen Gegenständen ist untersagt. 

4. Konfliktlösung 

• Streit schlichten: Konflikte werden gewaltfrei gelöst. Bei Bedarf helfen Lehrerinnen, Lehrer 
oder Vertrauenspersonen aus beiden Schularten. 

• Vertrauenspersonen: Es gibt Ansprechpersonen für Sorgen und Probleme, die regelmäßig 
vorgestellt werden. 

 



5. Gesundheits- und Hygieneregeln 

• Krankheit: Kranke Kinder bleiben zu Hause. Im Krankheitsfall in der Schule werden die 
Erziehungsberechtigten benachrichtigt. 

• Hygiene: Wir waschen regelmäßig unsere Hände und achten auf persönliche Hygiene. 

6. Zusammenarbeit mit Eltern 

• Informationsaustausch: Wir informieren die Eltern regelmäßig über schulische Belange. 
• Mitarbeit: Eltern unterstützen die Schule im Rahmen ihrer Möglichkeiten und tragen zur 

Schulentwicklung bei. 

7. Konsequenzen bei Regelverstößen 

• Pädagogische Maßnahmen: Bei Regelverstößen folgen Gespräche, Reflexionen und 
gegebenenfalls pädagogische Konsequenzen. 
Eltern und Erziehungsberechtigte werden bei wiederholtem Regelverstoß zur Bewältigung 
der Situation hinzugezogen. 

• Schutzmaßnahmen: Bei schwerwiegenden Fällen werden die Kinderschutzbeauftragten 
und ggf. externe Stellen einbezogen. 

 

Schlusswort 
Diese Haus- und Schulordnung soll dazu beitragen, dass sich alle Mitglieder unserer 
Schulgemeinschaft sicher und wohl fühlen. Wir alle tragen Verantwortung für ein positives 
Miteinander. 
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